
Fachweiterbildung (DKG):

Pflege in der
Onkologie

Wir pflegen professionell. Wir pflegen modern. Wir pflegen Menschen!

Interprofessionell Gemeinsam LernenWER KANN AN DIESER FACHWEITERBILDUNG 
TEILNEHMEN? 

Sie interessieren sich für die Fachweiterbildung und üben einen 

der folgenden Berufe aus? Dann bewerben Sie sich! 

· �Krankenschwester, -pfleger
· �Kinderkrankenschwester, -pfleger
· �Pflegefachfrau und Pflegefachmann
· �Gesundheits- und Krankenpflege
· �Gesundheits- und Kinderkrankenpflege
· �Altenpflege

Eine mindestens sechsmonatige Berufserfahrung im onkolo-

gischen Fachgebiet wird vorausgesetzt. Die vollständige Ein-

reichung Ihrer Bewerbungsunterlagen muss bis zum 01. Januar 

erfolgen.

Bewerben Sie sich mit folgenden Unterlagen:

· �Lebenslauf (inkl. Angabe E-Mail-Adresse)
· �Urkunde zur Führung der Berufsbezeichnung  

(beglaubigte Kopie)
· �Ausbildungszeugnis (beglaubigte Kopie)
· �Nachweis über eine 6-monatige Tätigkeit im Fachgebiet vor 

Weiterbildungsbeginn
· �Nachweis über den Beschäftigungsumfang  

(Voll- oder Teilzeit)

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen an:

Universitätsklinikum Frankfurt | Weiterbildung
z. H. Servicepoint 

Carl-von-Noorden-Platz 1 

60590 Frankfurt am Main

Internet:	 ukf-und-du.de/gesundheitscampus

E-Mail:	 Gesundheitscampus@ukffm.de

ÜBER DIE FACHWEITERBILDUNG

Die Pflege in der Onkologie fordert nicht nur fachliche Kompe-

tenzen, sondern verlangt auch die Gestaltung der Beziehungs-

ebene in einem professionellen Verhältnis zur Unterstützung 

bei den Betroffenen und ihren Angehörigen. 

Verschiedene Module der Fachweiterbildung  
zielen darauf ab,

· �spezifische Fachkenntnisse zu erlernen,
· �praktische Fertigkeiten zu entwickeln und
· �Beratungskompetenzen auszubauen.



In der Onkologie hat sich neben der fortschreitenden 
medizinischen Entwicklung auch die Rolle der 
Pflegenden verändert und an Bedeutung gewonnen. 
Sie benötigen eine umfangreiche Fachkompetenz, 
um Patientinnen und Patienten und ihre Angehörigen 
individuell und bedürfnisorientiert, aber auch 
qualitäts- und evidenzbasiert zu pflegen und zu 
beraten. Sie möchten diese Kompetenzen erlernen? 
Dann bewerben Sie sich!

Die Fachweiterbildung ist aufgeteilt in:

Praktische Fachweiterbildung: 1.800 Stunden
Pflichteinsatzbereiche: 

· internistische Onkologie: 500 Stunden
· chirurgische Onkologie: 500 Stunden
· �strahlentherapeutischer Einsatz (stationär oder 

radiologische Praxis): 250 Stunden
· �Palliative Care (Palliativstation oder Hospiz): 250 Stunden

Wahlpflichtbereiche: 300 Stunden in Bereichen, die eine 
altersgerechte spezialisierte onkologische Versorgung 
sicherstellen. Bspw.:

· ��(Kinder-) SZT
· ��onkologische Nachsorge oder Rehabilitation
· ��onkologische Beratungsstellen oder 

Patienteninformationszentrum
· ��Wundmanagement / Stomatherapie
· ��Psychoonkologie
· ��Ernährungsberatung
· ��Schmerzmanagement
· ��OP
· ��und weitere Bereiche der spezialisierten onkologischen 

Versorgung (bspw. das Universitäre Centrum für 
Tumorerkrankungen (UCT))

In jedem praktischen Einsatzbereich müssen 10 % der 
Mindesteinsatzzeit durch qualifizierte Praxisanleitende mit 
PA-Weiterbildung und Fachweiterbildung in der Onkologie 
begleitet werden. Während der praktischen Einsätze sind 
benotete Leistungsnachweise zu bestehen.

Theoretische Fachweiterbildung: 720 Stunden
Die theoretische Fachweiterbildung findet in einem modula-
ren System statt und wird in Präsenz sowie in E-Learning- 
Anteilen angeboten. Somit können Anteile eigenverantwort-
lich und individuell geplant und durchgeführt werden. Zugang 
zu den Inhalten erlangen Sie über unsere digitale Lernplatt-
form. Voraussetzung für das E-Learning ist ein Internetzugang 
inkl. Hardware (PC, Laptop, Tablet inkl. Webcam). Das Basis-
modul sowie die Fachmodule schließen mit einer schriftlichen 
oder mündlichen Modulprüfung ab.

ÜBERSICHT INHALTE UND MODULE:

Modul (Code) Beschreibung Stunden

Basismodule

BM
Entwicklungen begründet initiieren und 
gestalten 80

Fachmodule

FM1
Im onkologischen Bereich theorie
geleitet pflegen 100

FM2
Im onkologischen Bereich pflegend 
tätig werden 100

FM3
Im onkologischen Bereich kommuni
kativ pflegen 100

FM4
Abläufe und Netzwerke verantwortlich 
mitgestalten 80

FM5
Bei der onkologischen Diagnostik und 
Therapie mitwirken 100

FM6 Palliativ pflegen 160

Abschluss Pflege in der Onkologie 
Die Fachweiterbildung schließt mit einer praktischen und 
mündlichen Prüfung ab. Nach erfolgreichem Abschluss 
erhalten Absolventinnen und Absolventen ein Zeugnis über 
die Fachweiterbildung – Pflege in der Onkologie – mit An-
erkennung der DKG.

FAKTEN ZUM KURS

Kursstart: jedes Jahr im März
Kursgebühren: auf Anfrage

Die Fachweiterbildung erfolgt berufsbegleitend.

Im praktischen Teil der Fachweiterbildung können Einsätze in 

unterschiedlichen Einsatzbereichen (auch Kooperationshäuser) 

stattfinden. Nach Möglichkeit werden Wünsche der Weiter-

bildungsteilnehmenden im Einsatzplan berücksichtigt.


